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Verhaftung der Commiſſäre der Gonföderirten|das fei es nun, was man heute in dem in den zwölfimäctigten aufgeſetzt. Die Note ſollte ausdrücklich nicht 


Nichtamtlicher Theil. 
Krakau, 30. November. 


unter den Waffen, außerdem verfügten Baiern, Sach f 2 
fen und Hannover und die anderen Mittelſtaaten über chen Commiſſäre ſollten bekanntlich einen Verkehr mitſhat dieſen ſpaniſchen Trias ⸗En wurf eine der Groß⸗ſeine Päffe verlangt habe und, nachdem er ſie erhal⸗ 
nahe an 175.000 Mann, was im Ganzen eine Stärke 
von 985.000 Mann aus mache. Endlich habe Deutſch⸗⸗ Ueber Rica ſoli's Vorſchläge an den Papſt, meiniſden Kaiſer der Franzoſen dafür zu gewinnen. feine Päſſe erſt verlangt, nachdem er erfahren hatte, 
land im Norden und Weſten eine Linie von prachtvollenſdie „Armonia,“ Ricaſoli hätte die Vorlage dieſer Ac⸗ f 


Feſtungen, ſeine Südgrenze ſei durch Tirol gedeckt, weldtenftüde mit folgenden Worten begleiten ſollen: „Meineſwort Ricaſoli's auf das Schreiben des teſſiniſchen ſchicken; ferner, daß der feanzöſiſche Geſandte dem pie⸗ 
ches vom militairiſchen Standpunkte aus einen ſo aus Herren! Ich habe alles gethan, was ich thun konnte, 


um allen dieſen Anforderungen zu genügen, etwas mehr 15 die Widerſprüche des Barons, der ſich erlaubt, werde.“ Die Neue Züricher Zeitung meint, die Teſ⸗ niſter nicht theilte und ihm deshalb die Fonds vorent⸗ 


ſiner können. ſich mit dieſer Genugthuung befriedigen. bielt. Die Königin und O'Connell entſchieden fi ge⸗ 
Nach Berichten aus Bern iſt in der That dem gen die größeren Verkehrsmittel, und der Arbeitsmini⸗ 


h 2 Das „Pays“, ſchreibt ein Berliner Correſpondentſ“ Wie das „Pays“ meldet, hat General Mira mon 
Anleihe machen zu können, daß dieſe Anleihe aber nicht] vollſtändige Unzweckmäßigkeit derſelben von vornberein|der „Schleſ. Ztg.“, hat noch immer feine Faͤlſchungſbei einer Nu aus a an den nie ge⸗ 
i Be des Wiener Tractates in Bezug auf die Dappen⸗ſſchrieben, um ihm die Rolle zu bezeichnen, welche er 

nur gerade ausreichen werde, das nöthige Geld zum Bekebrung des Papſtes gehandelt, der von vornherein thal⸗Angelegenheit nicht zurückgenommen. Nachſin den mericanifchen Angelegenheiten zu ſpielen gedenke. 
Beginn eines Feldzug⸗s zu liefern. Der Pariſer Cor⸗ nicht zu bekehren ſei, als um eine Bekehrung Frank- ſdieſem halbofficiellen Blatte ſollte die Erklärung der[Miramon ſcheine die Zuſtimmung des Madrider Cabi⸗ 
5 Mächte, fie würden ſich bemühen, daß die Schweizſnets zu feinen Plänen erhalten zu haben, die darin be⸗ 

aus einer Privatquelle, daß das atlantiſche Geſchwader,ſchen wollte, dieſen Antrag ablehnte und gleichzeitigſden Wünschen Frankteichs willfahre, köunten das aberſſtünden, eine Landung an der merſcaniſchen Küſte zu 
weit entfernt, cine Reduction zu erleiden, um drei oderſſeine Politik in Bezug auf Rom zu erkennen gab, ſoſnicht ohne Zuſtimmung des ſchweizeriſchen Bevollmäch⸗[Gunſten der dreifachen Intervention der Mächte zu be⸗ 
vier Schiffe vermehrt werden fol. Der Parifer Cor- hätte Baron Ricaſoli die ganze Mühe der Ausarbei⸗ tigten in den Vertrag aufnehmen, weil dadurch dieſwerkſtelligen und vermittelſt eines Handſtreichs den 
reſpondent des „Morning Herald“ verſichert, daß hai tung und Abſendung langer Aktenſtücke ſparen können. Una hängigkeit der Schweiz gefährdet werde, ſich in [Präſidenten Juarez zu ſtürzen. Zu dieſem Zweck habe 
„Patrie“-Artikel, gleichviel ob er von Laguerronniere[Aber die Franzoſen ſeien zu jeder Zeit höfliche Leute, der Wiener Schlußacte befinden. Daran iſt nun aberler bereits 15.000 gezogene Gewehre in Belgien be⸗ 
ſei oder nicht, di: Abſichten der franzöſiſchen W Pa und man babe daher den Wink nach Turin gegeben, kein wahres Dort, Die Erklärung iſt eine einfache ein⸗ſtellt. Dem „Pays“ wird verſichert, daß der Kaiſer 
getreu wiedergebe. Das zweite Kaiſerreich werde nunlman möchte die Unterhandlung nur einleiten, dennlieitige Note, am 19. November 1815, alſo einen Tagſdem General Miramon eine Audienz, trotz feiner in⸗ 
und nimmer entwaffnen. i 5 Sranfreich ehe wohl ein, daß das Kabinet dem Parz|vor der Unterzeichnung des zweiten Parifer Friedens, ſtändigen Bitten, rundweg abgeſchlagen habe. Dieſe 
Auch die „Times“ ſpricht ſich energiſch gegen dieſlament gegenüber etwas wüſſe aufzuweiſen haben. Undlauf den dringen den Wunſch des franzöſiſchen Bevoll⸗ Weigerung ziehe eine vollſtaͤndige Mißbilligung des zu⸗ 


Millionen, im Jahre 1854 aber ſogar 4 Millionen Kammer vermeint, daß die Urſache dieſer abforderli- 


R Cubikfuß betrug. chen Erſcheinung i n Entfern izieng det ; 
I Na / g in der große ‚mung Galiziens Preußen verſendet. Der Export davon betrug in frü⸗ 
Feuilleton. Die Ausfuhr an Holz in jener Richtung wareſvon den Verbrauchspläaͤtzen (zumal hierzulande keine ei- beren Jahren mehrere Tauſend Zentner; gegenwärtig 
— noch einer bedeutenden Entwicklung fähig: wofern gentliche Papierfabrik beſteht) zu ſuchen fein dürfte, ſaber verringert er ſich von Jahr zu Jahr dergeſtalt: 
die Waſſerkräfte des Kammerbezirkes geregelt, und inſwelche Vermuthung dadurch Wahrſcheinlichkeit gewinnt, daß ſich das Quantum der in den bewußten drei 


er⸗ der Art benützt würden: damit verhälnißmäßig mehrſd di llenf Ex ort kommende Jahren ausgefü in jäber Abnahme von 
Der Krakauer Handelskamm fertig gearbeitetes Holz, zumal vierkantige Balken, A e e be Be 2ER Krakauer 78% Li 8600, 1000 1b 80 l 
Bezirk. den Pfoſten, Bretter, Latten u. ſ. w. anftatt roherſmit in einer, den auswärtigen Papierinduſtrie-Etabliſ⸗ Theer, welcher gleichfalls im Rzeszower Kreiſe ge⸗ 
111 a (Schluß.) Balken ausgeführt würden. ſements etwas näher gelegenen Gegend eingeſammeltſwonnen wird, findet größtentheils Abſatz im Kammer: 
„ el e des Producten⸗ aten OR, Walgüſſen, Gai e — a zu werden pflegen. Der Arber 805 jedem urtikelſbezirke. Einige unbedeutende 1 davon gingen 
anders, früchten „Wa „ e) na olen, ob⸗während des s 1854 über 0 Zentner nachſnach dem Lemberger Kammerbezirke und nach Ungarn. 
Der Flachs wurde in früheren Jahren in ungeht⸗ſchon dieſelbe durch Zufuhr von Dbft aus Ungarn und Preußen und an 10000 Zentner nach Mähren und 995 größten Ausfuhrartikel bildete während der 
cheltem, oder vielmehr in dalbgebecheltem Zuſtande in|anderen Provinzen der Monarchie zum Theile hereineſdem k. k. Schleſien betragen. Im J. 1855 und 1856ſbewußten Jahre das Salz, welches nach Polen und 
dem beiläufigen Duantum vor 1.000 Centnern nachſerſetz worden iſt. Sie fand größtentheils mittelſtſwurde davon in Folge der Kriegsereigniſſe wenig aus- Preußen, zum Theile auch nach dem k. k. Schleſien, 
Ungarn; dann in 90 ann 40e Bleiben Menge nachſPlätten auf dem ale Nee da ee ge⸗ geführt. 9 ; Mähren und aan Abſatz fand. Bon 
Wien und Brünn, außerdem in dem Quant 2⸗ bis 300 Centner friſche Früchte (Obſt, Wan: An T ti elches an drei Orten i „Polen beſtimmten Salz wurden in der Rege „000 
von durchſchnittlichen 3.000 Centnern mittelſt Een fe Zwiebeln); ſchließlich gegen 1. bis 2000 ‚Gent: szower Ae ang e deſtillirt % Sick Steinſalz mittelſt der Weichſel, und im Jahre 
bahn nach Preußen ausgeführt. ber o zubereitete Früchte Karben —— an in Fäſ⸗ im Ganzen etwa 5 bis 600 Zentner (im Jahres durch⸗1856 auch 50 mei er N ungefähr 20,000. Ctnr. 
umſomehr lebte während jener hau a alte fern) exportirt wurden. Die 10 15 Fr Pi kamen ſchnitte) nach Wien und Preußen ausgeführt. Da das [Sudſalz auf — En 5 . 
Holzbandel nach Danzig auf, woran hauptſächlich die größtentheils aus Jaroslau im Lemberger Kammerbe⸗ſhieſige Product von mehr gelber Farbe, und von ſchär⸗ Was die aſſerverftachtung des Salzes nach Preu⸗ 
Fazumal eingetretene Sperre der ruſſiſchen Häfen, undſzieke, wohin fie aus andern Gegenden des öſtlichenſferem Geruche als das öſterreichiſche und böhmiſcheſpiſch⸗Schleſien mittelſt der Weichſel anbelangt, fo wurde 
die bieraus reſultirende vermehrte Nachfrage nach gali⸗ Galiziens und ſelbſt aus Ungarn (über Dukla) aufſTerpentinsl ift, fo it es auf dem Wiener Platze weilſdieſelbe auf Anregung der kön. preußiſchen Regierung 
ziſchem Holze Urſache war. Man kann allerdings anneh⸗ſder Achſe gelangen. i weniger geſucht als das Letztere, und kann nur zuſim Jahre 1854 größtentheils aufgegeben. 
men, daß in den gedachten Jahren eine doppelt ſo Trog des Ueberfluſſes an Leinenhadern im Kam⸗hperabgeſetzten Preiſen an Mann gebracht werden, was“ Weil es ohnehin im Intereſſe der k. k. Staats. 
große Menge Werkbolz als fonft auf der Weichſel nach merbezirke, wo die Landbevölkerung zum großen Theileſſeloſtverſtändlich nicht ermuthigend auf die hierländi⸗ verwaltung lag, des koſtſpieligen und ſchwierigen Waſ⸗ 
Danzig verflößt ward, indem die das Quantum vonſſich der Kleidung aus Leinwand bedient, hat währendſſche Fabrikation zurückwirkt. ſer ransportes enthoben zu werden, ſo wurden ſchon im 
1 bis 2 Millionen Cubikfuß gewöhnlich nicht Übers|der Jahre 1854 — 1836 keine bedeutende Aus fuhr Pottaſche wird nur noch an einem oder zwei Orten! Jahre 1855. . 63,679 Zentner 23 Pfund 
ſchreitende Menge desſelben im Jahre 1856 gegen J dieſes anderwärts geſuchten Artikels ſtattgefunden. Dieſin den Waldungen des Rzeszower Kreiſes geſotten und „ 1856. 70,032 „ 82 


7 


künftigen Benehmens des Generals in den mexicaniſchenzdie Susp »ſion einer Druckſchrift darf nur von deylfen des neuen Comitatsleiters im Amte zu bleiben. die letztere mindeſtens zur Unterſtützung ibrer Vorſchlaͤge 
Angelegenheiten nach ſich. Zerichten verfügt werden. Die Abdankung des Beamtenkörpers des Baranyaerſzu beſtimmen, nachdem eine Initiative Preußens felbft 

Der franzöſiſche Geſandte in Bern hat den Bun-“ Im Herrenbaufe wurde geſtern um 11 UhrſComitates wurde nicht angenommen, vielmehr wurdenſnicht zu erwirken war. Der Entwurf ſtieß aber in 
desrath die Mittheilung gemacht, daß Frankreich bereitſdie dritte Comitéſitzung abgehalten; morgen iſt dieſdie einzelnen Beamten angewieſen, bis auf weitere Berlin auf fo viele Vorbehalte, daß man endlich 
ſei, bei der gegen Mexico angeordneten militäriſchenſvierte Comitéſitzung und am Montag Plenarſitzung. Verfügung auf ihren Poſten zu verbleiben. Die Wit⸗ in Karlsruhe ihn vorläufig zurückzog, „um nicht 
Execution die Schweizer in Mexico unter franzöſiſchen glieder des Comitatsgerichtes haben jedoch nach „M. O.“ die bloße Makulatur über dieſen Gegenſtanb zu ver⸗ 
Schutz zu nehmen. telegraphiſch erklärt, für den Fall, als der bezüglich mehren.“ 

Von 9 nopel wird der * ; ur en Erlaß des e Nach der Wiederaufnahme der Verhandlungen über 
gemeldet, daß die Berathungen der früheren Bevoll⸗ e in Kraft bliebe, nicht einmal zeitweilig ihr Amt vers den zwiſchen Preußen und Frankreich akzuſchlie⸗ 
mächtigten in der Angelegenheit der Don aufürſten⸗ Bene, chiſche Monarchie. ſmwalten zu können; im entgegengefegten Falle jedochſßenden Handelsvertrag find, wie jetzt — 
thümer nur vorläufige waren, der italieniſche Ge] Wien, 29. November. Se. Majeſtät der Kaiſerſwürden fie bis zur Ernennung ihrer Nachfolger im Amteſoon Frankreich verſchiedene Propofitionen gemacht wor⸗ 
fandte aber an dem definitiven collectiven Act ſich be⸗ hat geftern Vormittags durch mehrere Stunden Aueſbleiben. den, welche die Geneigtheit der franzöſiſchen Regierung, 
theiligen werde. In der Sache ſelbſt willigen dieſdienzen ertheilt. Unter den Empfangenen waren auch“ Die Beamten des Graner Komitates über⸗ſzu einer Verſtändigung mit dem Zollverein zu gelan⸗ 
Machte in die adminiſtrative Union während der Le-[Graf Miko, der heute nach Siebenbürgen abgeht, derſreichten am 25. d. Sr. Eminenz dem Fürſt⸗Primas als gen, unzweideutig darthun. Preußiſcherſeits iſt auch, 
bensdauer Couſa's; die Pforte wird nur im Einver⸗ſiebenbürgiſche Dildo Ludwig Haynald, der BiſchofſErbobergeſpan ihre Abdankung. — Die Beamten desſwie die „B. u. H. Ztg.“ in Erfahrung bringt, dieſes 
ſtändniß mit den Mächten eventuell interveniren; dieſoon Veßprim Johann Ranolder, welcher vorgeſternBarſer Komitates ſtellten ihre Thaͤtigkeit am 23. d. entgegenkommende Verhalten Frankreichs vollſtändig 
Frage des Wahlgeſetzes bleibt vertagt, der Abſchlußſvon Veßprim hier eintraf, der Lemberger armeniſcheſein. Das Komitatsſiegel, die Archivſchlüſſel und ein anerkannt worden, doch könnten die jenſeitigen Zuge⸗ 
ſteht bald zu erwarten. Der Gouverneur des SchloſſesBiſchof Scimonovits, welcher heute nach Lemberg ab⸗[Bündel Akten wurden beim Szent⸗Benedeker Konventſſtändniſſe demungeachtet noch nicht für ausreichend er⸗ 
der Dardanellen wollte den Geſandten von Frankreichſgeht, der Judex Curiae Graf von Apponyi, welcher deponirt. — Der Beamtenkörper des Marmaroſ cher achtet werden und iſt deshalb auch in dem neueſten 
verhindern, die Meerenge während der Nacht zu paſſi⸗ſſich nach Peſt begibt u. m. A. Komitats, welcher ſchon am 3. d. abgedankt hat, un- Stadium der Verhandlungen noch kein befriedigendes 
ren. Mouſtier beſtand darauf und poſſirte. Die Pforte Se. Mojehät haben mittelſt Allerhöchſter Verord⸗terſchrieb am 21. d. eine neuerdings abgefaßte Ab-Refultat erreicht worden. 
ließ ihm ihr Bedauern über das Mißverſtäodniß ausdrük⸗ nung vom 19. Dezember 1853 angeordnet und befeh⸗dankungsurkunde. Der zweite Vicegeſpan Gabriel Va-“ Der k. franzöſiſche Geſandte am preußiſchen Hofe, 
ken. Die ottomaniſche Armee, welche gegen Montenegroſlen, daß zu den Dienerſtellen bei Staats-, Landes-⸗rady hielt bei dieſer Gelegenheit eine Abſchiedsrede. une Latour d' Auvergne iſt von Paris wieder in 
operirt, iſt in Folge zahlreicher Krankheiten auf 20.000ſund Gemeindeamtern in Ungarn nur ausgedientef Die Kronft. Ztg. berichtet, daß ſeit einigen Tagen Berlin eingetroffen. 


Mann reducirt. Soldaten, und zwar auf Grund eines vom Kriegsmi⸗ mit allem Eifer an der Einrichtung eines Saales in Die württembergiſche Abgeordnetenkammer hat 
Die Nachricht, daß ſich die Engländer auf einerſniſterium angefertigten Namensverzeichniſſes angeſtelliſder Feſtung Karlsburg für den ſiebenbürgiſchen bei der fortgeſetzten Berathung des kathol. irchenge⸗ 
Inſel des Dhalak-Archipels feſtgeſetzt haben, iſtfwerden folen. Landtag gearbeitet wird. Ferner werden zwei Häuſerſſetzes die Beſtimmung: „die Gelübde der Ordensmit⸗ 
bis jetzt noch nicht officiell beſtätigt worden. Se. Majeſtät der Kaiſer wird, wenn nicht beſon⸗ſeingerichtet, in welchen 150 Deputirte Unterkunft findenſglieder werden von der Staatsgewalt nur als wider⸗ 
DE e N Be ge 125 ſollen. ſe ab eufliche behandelt werden“ angenommen. Dagegen 

. nach Venedig z eſuche Ihrer Majeſtät ber Kaiferin Die Lügenberichte der piemonteſiſchen Preſſe ü erſwurde ein Zuſatzantrag Mohl's, welcher ein Maximum 

Verhandlungen des Neichsrathes. abreifen und durch acht Tage daſelbſt verweilen. Ausf die Deletion k. k. Soldaten, namentlich ungariſcherſder Mitgift eines Ordensmitgliedes feſtſetzen und für 


Der Preßgeſetzentwurf, wie er aus der Be⸗ſdieſem Anlaſſe wird am nächſten Montage keine Au- Regimenter, veranlaßten einen Gorrefpondenteu desſdie Stiftungen der Klöſtet Beſchränkungen erlaſſen wollte 
rathung des hiefür niedergeſetzten Ausſchuſſes des Ab- dienz ſtattfinden. Das Hoſperſonale wird bereits heute „Vaterland“ in Venedig nach eingeholten authentiſchenſabgelehnt. 
geordnetenhauſes hervorgegangen, iſt heute ſammt Aus-ſvon hier nach Venedig vorausgehen. l Erkundigungen mittelſt Ziffern darzuſtellen, welch gro Der Verleger der Wiesbadener Rhein⸗Lahnzeitung 
ſchußbericht gedruckt an die Mitglieder des Hauſes ver] Aus Venedig, 26. November, wird dem „Frd.ſßer Unterſchied auch hier zwiſchen der öſterreichiſchenſhat wegen der ſchon mitgetheilten Entziehung der Con: 
theilt worden. Der Ausſchuß hat ſich zur Ausarbeitungſ Blit.“ geſchrieben: Ihre Majeftät die Kaiſerin hatſund der piemonteſiſchen Armee befteht. Vom 1. No:Ieffion zur Herausgabe der Zeitung den Schutz der 
zweier Geſetzentwürfe, nämlich eines eigentlichenſdie biefigen Wohlthätigkeitsanſtalten mit einer nam⸗ſvember 1859 bis Ende Oktober 1860 betrug die Zahlſcherichte in Anſpruch genommen. Die desfallſige Ent- 
Preßgeſetzes und eines Preßproceßgeſetzes, entſchieden. haften Summe abermals bedacht und auch an andereſder aus dem Stande der z beiten Armee meineidig ent- ſſcheidung in zweiter Inſtanz lautet, daß der Recurs 
Die vorliegende Arbeit des Ausſchuſſes (Berichterſtatterſverſchämte Arme durch die hieſigen Pfarrer Geldbe: wichenen k. k. Soldaten 78 Köpfe. Vom 1. Novem⸗ unbegründet gefunden worden ſei. 
Dr. Herbſt) iſt das Preßgeſetz, das Preßproceßgeſetz iſtſträge vertheilen laſſen. Die hohe Frau unternimmiſber 1860 bis Ende Oktober 1861 43 Köpfe, im Gan-] Die „Pofener Zeitung“ meldet: Unter der Zahl 
noch nicht berathen. Bei der Berathung des Preß⸗ häufig kleine Waſſerfahrten in die nächſtgelegenen zen alſo 121. Dafür find aus der Armee Piemonte, katholiſcher Geiſtlicher, welch wegen ihres illoyalen 
geſetzes hat der Ausſchuß den Regierungsentwurf zus Kirchen, ohne ſich früher angekündigt zu haben; inſwohlverſtanden blos der regulären Armee des Königsſund geſetzwidrigen Verhaltens neuerdings haben unter 
Grund gelegt. Der Bericht ſammt Entwurf iſt 32 St. Giorgio Maggiore beſuchte Dieſelbe die prachtvolle Victor Emanuel, an dem Po, Mincio und der Eiſch-Anklage geſtellt werden müſſen, befand ſich auch der 
Folioſeiten ſtark. Der letztere zerfällt in 3 Abſchnitte[ Kirche, ein Meiſterwerk von Palladio — wo bekannt⸗ grenze allein als Deferteure übernommen worden: vom[Vicar Adalbert Mielczusny in Skupy. Der wörtlichen 
mit 28 55. Der erſte Abſchnitt enthält die allgeme ⸗ſlich Pius VII. zum Papſt erwählt wurde — undi. November 1859 bis Ende Oktober 1861 2979] Beleidigung Ihrer Maj. der Königin-Wittwe und der 
nen Beſtimmungen. Die wichtigſte derſelben iſt, daßſbegab ſich dann in den großen Garten, ohne erkannt Mann, zuſammen 4633 Mann; es verhält ſich alſo Verletzung der Ehrfurcht gegen Se. Majeſtät den Kö⸗ 
die Conceſſionsentziehung nnr durch Richterſpruch infworden zu fein; erſt fpäter erfuhr der Meßner, derſdie Deſertion in der k. k. Armee zu dieſer wie 1: 39. nig bezichtigt, iſt derſelbe hiefür gegenwärtig durch ge⸗ 
Folge einer ſtrafgerichtlichen Verurtheilung verfügt wer-Idie gewöhnlich geſperrte Kirche den Fremden zur Be⸗Rechnet man nun dazu noch die nach Rom defertirtenfrichtliches Erkenntniß mit einer neunmonatlichen Ge⸗ 
den darf. Wenn in dieſem Geſetze dem Drucker eineſſichtigung öffnet, welch' hohen Gaſt er in die hiſtoriſch piemonteſiſchen Krieger und jene, welche im Lande her⸗fängnißſtrafe belegt worden. 
Verpflichtung oder Verantwortlichkeit auferlegt wird, folgewordenen Räume geführt hatte. umirren und die Straßen unſicher machen, ſo erhält Frankrei cu 
iſt darunter immer der Geſchäftsleiter der Druckerei zu Nächſten Montag, den zweiten Dezember, feiertſman ungefähr das Facit, das auf jeden deſertirten . RE : 
verfiehen. Als Verbreitung von Druckſchriften kannſdas Kapitel des Franz Joſeph⸗Ordens, welcherſ)Oeſterreicher mehr als 50 „neu-italieniſche“ Soldaten] Paris, 26. Nov. Marſchall Peliſſier wird kraft 
nur der Betrieb, Verſchleiß, oder die Vertheilung, das 1849 zur Erinnerung an den Regierungsantritt vonſkommen. Hier iſt, wie geſagt, blos von den beiden eines Urlaubs Algerien auf einige Zeit verlaſſen. — Der 
Anſchlagen, Aushängen oder Auflegen an öffentlichen Sr. Majeſtät dem Kaiſer geſtiftet wurde, den Tagſtegulären Armeen geſprochen und es wird verſichert, daß Marſchallrath tritt am 5. Dezember zuſammen, um 
Orten betrachtet werden. Verantwortlicher Redacteurſſeines zwölfjährigen Beſtehens. die Demoraliſatien der Freiſchärler unter piemonteſiefdie große Jahres ⸗ Avancementsliſte feſtzuſtellen. Es 
einer periodiſchen Druckſchrift kann nur ein öſterreichi⸗ Freiherr v. Pratobevera gedenkt, wie die „Tri⸗ſſcher Fahne mit jener der regulären Armeen daſelbſt ſollen jedoch dieſes Mal auch andere wichtige Fragen 
ſcher Staatsbürger fein, welcher eigenberechtiget iſt und[büne“ vernimmt, auch fein Mandat als Reichsrathsab⸗I Schritt hält. zur Berathung gekommen. — Der General Schrott, 


am Orte ihres Erſcheinens ſeinen Wohn t. dneter ni i in Geſundheitszu “ i is verbreitetes t, daß die öſter⸗ſoer in Paris angekommen, bat feine Tochter, ſeinen 
ſetzlich unfähig zur Fübrung der Aalen eu e EL EN Ben ion ne wäre: r nen 6 Plan D © der Bel Schwiegerſohn und feinen Enkel bei ſich. — Gemma 


daction find jene, welche durch das Gemeindegeſetz Freiherr von Sommaruga, der zum Erſatzmann fürſvinz Mantua liegenden Krondomänen zu verkaufen, Soyon hat ſich heute in Marfeille nach Civita⸗Vecchla 
wegen begangener ſtrafbarer Handlungen von der Wähl die erſte Städtegruppe gewählt wurde, an deſſen Stelleſund daß in dieſer Richtung bereits Anträge des F eingeſchifft. — Der Erzbiſchof von Paris und fein 
barkeit für die Gemeindevertretung ausgeſchloſſen wer-ſin den Reichsrath eintreten. Im Gegenſatz zu dieſerfnanzminiſteriums an die lombardiſch⸗venelianiſche Fi: Kapitel halten Donnerſtag den 28. einen feierlichen 
den. Die wiſſentliche Namhaftmachung eines geſetzlich Mittheilung meldet „Oſt und Weſt“ auf Grund einerſnanzpräfectur ergangen feien, ihre Organe an Ort und Trauergottesdienſt für den verſtorbenen Pater Lacor⸗ 
unfähigen Redacteurs wird nebſt der Geldſtrafe von verläßlichen Mittheilung, daß Se. Majeſtät das neueſteſ Stelle zu ſchicken, um das Nöthige hiezu zu virans[daire, der Ehrenkanonikus von Paris geweſen, in No⸗ 
50 bis 500 fl. mit Arreſt von einer Woche bis zuEnthebungsgeſuch des Juſtizminiſters Freiherrn vonſlaſſen, iſt, wie der „Preſſe“ von Verona nach einge— tresDame ab. — Die Preßprozeſſe, die wegen Unter⸗ 
einem Monat bedroht. Die Caution wird für Wien Pratobevera abermals ncht anzunehmen, ſondern ihmſzogenen Erkundigungen verſichert wird, gänzlich unbe— zeichnung von Artikeln angeſtrengt werden, mehren fi 
und Umgebung (zwei Meilen im Umkeis) mit 8000 [wieder eine Urlaubs verlängerung zur gänzlichen Her⸗ gründet, und weiß man in maßgebenden Kreiſenſen Paris und in de Departements. Man ſoll übri⸗ 
an Orten mit mehr als 60,000 Einwohnern mit 6000, ſſtelung feiner Geſundheit zu ertheilen, und als ſeinenſdurchaus nicht das Geringſte von dieſer Verkaufsabſicht. gens im Miniſterium des Inneren damit umgehen, 
über 30,000 Einwohnern mit 4000, ſonſt mit 2000 fl. proviſoriſchen Stellvertreter Se. Excellenz Herrn Jo⸗ Die im Mantuaniſchen gelegenen Krondomänen GortelölF verfaſſungsmäßigen Abänderung der auf die Uns 
beſtimmt. Die Beſtimmung über die Ablieferung derſhann Reſti-Ferrari, Oberlandesgerichts⸗Präſidenten inſd'Oſtiglia, Corte di Sermide und Bosco Fontana re— ien der Artikel bezüglichen geſetzlichen Beſtun⸗ 
Pflichtexemplare find von den bisherigen wenig ver-Venedig, zugleich erblichen Reichsrath, zu ernennen präfentiren einen Grundbeſitz von nahezu 5 Millionen mungen 1 zu machen. — Man ſpricht von 
ſchieden. Die Abli⸗ferung liegt dem Verleger, oderſgerutt hat. im Werthe, und die Abſendung einiger Organe derſeiner langen 1 welche geſtern Herr v. Roth⸗ 
wenn ein ſolcher nicht genannt iſt, dem Drucker ob.] Der Hof- und Burgpfarrer Dr. Joh. Kutichkerlzinangbehörde an Oit und Stelle hatte blos zumſſchild mit Herrn Fould gehabt und worin er dieſem 


Die Beſtimmungen über die Aufnahme von Berichti⸗ iſt dem Vernehmen nach zum Weipbiftofe der Wire Zwecke, die Ertragsfähigkeft dieſer Domänen genau für den Fall eines zu e nittirenden Anlehens feine Ans 


ne 1 1 77% i n gemacht hätte. 
gungen weichen von der bisherigen davon ab, daß iminer Erzdiöceſe deſignirtt. feſtzuſtellen, um danach deren Verwaltung und theils erbietunge t he 1 e 
0 Herich⸗ n der Militär = Rechnungs- Departed 0 Seltfamer Weiſe iſt trotz des Jubels über die Ab 
Falle der verweigerten Aufnahme einer ſolchen Berich Den Beamte chnung eparte⸗ſweiſe Verpachtung entſprechend regeln zu können. ſchaffung der Drehkreuze und die völlige Freige⸗ 


tigung der Richter über die Verpflichtung zu derſelbenſments iſt das Tragen der Militär = Beamtenuniform i 
N angeben haben und dieſe Bienne, falls derſnoch bis Ende October künftigen Jahres geſtattet; von f Deutſchland. bung des Eon ee der Börfe N Rente gefallen 
Richter die Verpflichtung zur Aufnahme als begründeiſdieſem Zeupunkte an wird ihnen nur die für Civil⸗ Die badiſche Regierung hat bekanntlich Verzicht— das bat we ohl nicht erwartet? Man ſagt, an 
erkennt, als Uebertretung mit 50 bis 200 fl. veſtraft[Buchhaltungs⸗ Beamte vorgeſchriebene Uniform zu⸗[darauf geleiſtet, mit ihrem deutſchen Reformplanider Börſe ha man zwar ſehr laut: 5 Vive P’Empe. 
werden fol. Der Redacteur einer Druckſchrift bleibtſkommen. r beim Bundestag hervorzutreten. Da die Karlsruherſreur! a lauter aber: Vive Pemprunt ! 
für den Inbalt derfelben immer mitverantwortlich, auc“ Im Arad er Comitat haben das bisherige VorgehenſZeitung die Gründe nicht angegeben hat, welche die Uebrigens war das voraus zu ſehen, daß der ganze 
wenn er durch einen beſonderen Beiſatz die Verant⸗ſdes 7. Co miſſärs Herrn Hofbauer und die von ihmſbadiſche Regierung zu dieſem Entſchluſſe bewogen ha- Reſt von Koulds Weisheit eine Anleihe fein werde, 
wortlichkeit von ſich abgelehnt oder ein Anderer dieſgetroffenen Wahlen einen ſehr günſtigen Eindruck ge- ben, fo glaubt die Nazionalzeitung fie näher bezeichnen nachdem die Officiöſen verſichert hatten, geſpart könne 
Verantworilichkeit allein übernehmen will. Die Ent⸗ macht. Auch der Beamtentörper des Arvaer Comi⸗ zu ſollen. Aus den Berichten der Kölniſchen Zeitungſnicht werden und Einſchränkungen wären unmöglich, 
ziehung des Pondebits von ausländiſchen Zeitſchriftenſtates hat adgedankt, gleichzeitig aber befchloffen, mitſgehe nämlich hervor, daß die badiſche Regierung ſichſund 1 = dicke Dr. Veron — Syſtem neuer 
wird nicht geſtattet. Die Vernichtung, das Verbot oder Rückſicht auf die öffentliche Ordnung bis zum Eintr'feſmit der preußiſchen in Verbindung geſetzt hatte, umſSteuern, feine Pianoſteuer, Schwefelhoͤlzchen- und Ha⸗ 
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= 8 — z —— = . = = „ck 25. d. hat ſich der ungariſche Schri 
Salz mittelſt Eiſenbahn von Krakau nach Myskowiceſgebung zugeführt werden; ſo muß man zugeben, daplien Region II. ſprudeln Naphtaquellen, deren Inhalt "rin conſtttälirt Sriftteller-Unterftüt« 
a der ‚Handel mit Gteinfohlen im bifigen ebnen zu Beleuctungsftoff und Wagenſchmiere hre Sade Rural 2 ng 
Auch nach Polen wurden in jenem Zeitraum jähr- ſſich paſſiv verhält. t deftillirt wird. Baron Jeſeph Götvös gewählt. Der Verein beſiht ein Bermö⸗ 
lich 100 bis 140.000 Zentner Steinſalz mittelſt Ei] Was an Zink und Allaun in den Zink⸗ und Al⸗⸗ In den Jahren 1854 — 1856 waren jedoch dieſgen von 25 fl 


ſenbahn über Szcezakowa, nebſtbei an 10- bis 20,000 [launhütten des Krakauer Kreiſes gewonnen wurde, ſdießfälligen Etabliſſements erſt im Entſtehen, daher * 2 84 liberale Geſchichtſchreiber Schloſſer hat im 


5 4 } - 9 . 8 z rbanung einer deutſchen Flotte nichts beige⸗ 
Zentner mittelſt Fuhrwerk ſpedirt. kam größtentheils zur Ausfuhr nach Wien und den eigentlich kein Abſatz in dieſem Artikel wahrzunehmen t. Gr wies die S f - 8 
Die Ausfuhr an Schwefel aus dem ärarifhen[Zoflvereinsländern (in letzterer Richtung namentlich imſgeweſen iſt. nicht 60 Jahre meines Lebens Möller, und Gtaalengeidläte Run 
Schweſelwerke zu Swoszowice nach Polen iſt im Durchſchnitte 2000 Zentner Zint). diet um eiche drdlich einubilden, daß man durch milde Gaben 
ſſeten Zunehmen. Im Jahre 1856 wurden davon in) Die rohen Gal meierze, welche man im Krakauer 8 en e fle töne. 8 8 
jener Richtung über 1000, im J. 1855 aber 4 bis 50 Kreiſe zu Tage fördert, werden entweder in den inlän⸗ lichen eine — — Ae ee unge 
Tauſend Zentner auf der Weichſel a geführt. diſchen Hütten⸗Etabliſſements zu Zink umgeſchmolzen, Kunſt und Wiſſenſchaft. drückten Werke des polnischen os Kirchenſchriftſtellers und 
An Kalk, Gyps, Marmor und anderen Steinartenſoder zu gleichem Zwecke nach Preußiſch⸗Schleſien (äähr⸗ Stualsmannes Starga Parent vor, wach e umfafls 
wurden nur unbedeutende Partien im Jahr 1857: 9. ich 500 — 1000 Centner) ausgeführt. Am 10. b. hielt die k. t. geslegiſche Reich gan, ſoon ihm übrig geticbenen Scheifiſachen und eam faſſen 


R h = N 3 4 1 2 latio 3 
; nu olen > d halt in Wien nach langer Paufe wieder ihre eiſte Sigung.[fol- Das Unternehmen if keine Buchbandlerſpecu on, wird 
bis 10,000 Zentner auf der Weichſel nach D Eiſen, beſonders das ict blos Hammerſchmiede zu Sectionsrath v. Pin Mean begrüßte die Verſammlung mit keiner alſo wohl für dieſe monumentale ung ſich einen zugänglichen 
verſchifft. R x Zakopana erzeugte wird nich! os im Kammerbezirke, Anſprache, in welcher er auf die Anfeindungen und Hinderniſſe] Preis feſtſetzen. Bekanntlich ber@äftigt, n bereits der Propſt 

Deſto größer war die Aus fuhr an feuerfeſtem Thonſſondern auch nach dem öſtlichen Galizien und zum hinwies, welche ſich der gedechlichen Entwicklung der Anſlalt ent⸗der St. Ruprechtskirche Maniedki Es a verſcht der Herausgabe 
aus den Gruben des Krakauer Kreiſes zu Mirow, Theile ſelbſt nach den andern öſterreichiſchen Provin⸗ gegenſtemmten. Beſonders habe die k. k. Akademie der Wiſſen⸗ſeines Sammelwerks der zerfireut 3 chiedenen Zeiten ge 


2 v N l 5 ten ei [ ausüb d ſich die geologische Neichsans[drudte igten Starga’d, welche theilweiſe auch die hier in 
Rudno und Poremba nach Preußiſch⸗Schleſien, woſzen abgeſetzt. Dahingegen iſt andererſeits die Einfuhr — * einverleiben wollen. Sarg Une ihang derſder Vucdendst 1. zas“ erſcheinende „Bıpliorefa Polska“ K. 


derſelbe zum Bau der Zinkſchmelzöfen verwendet wird. oon Stabeiſen aus den ungariſchen Hammerwerken zuſ Dotation von Seite des Staates ſei der Beſtand der Anſtalt ſür[Turoweki's neu — & dni “ 
Exportirt wurden davon durchſchnittlich gegen 600Jaworyna und Lublau nicht unbedeutend. einige Zeit gefährdet geweſen und 1 der hochherzige Erlaß Sr.] . Nach dem. Au 19,500 — — he 
Tauſend Zentner, während ein wenigſtens ebenſo gro-“ Die im Inlande ſprudelnden Mineralwäſſer wer⸗Mafeſta vom 15. Mai. 2 legte die SÖRRänbigfei . — in rn Crempiar zu 340 fl. p. . in nz 
ßes Quantum im Lande verbraucht wurde. den nach dem Königreiche Polen mittelſt Eiſenbahn Umgebung von Köniepräg-Bardubih A zz Die Wilnaer Ausgabe, zu 500 fl., (ehte 10,000 
Steinkohlen wurden zwar im Jahre 1856 in derſund Fuhrwerk, jedoch nur in beträchtlichen Quantitä- Von dem durch den k. k. Kapitän Kummersberg ber']Exempl. ab. . en von der Zytomirer Edition, zu 
Menge von beiläufig 32,000 Zentnern auf der Weich-ſten (kaum 20,000 Flaſchen, im Werthe von 1800 fl. ausgegebenen administrativen Atlas des Königreichs Galigien]533 fl. nen Abl don 12 darſchauet „Miſchainod“, zu 


5 N A A F kau und der Bukowi 40 fl., e 000 Exempl., einen gleichen 
ſel nach Polen ausgeführt. Wenn man jedoch erwägt, C.⸗Mze.) ſpedirt. Den größten Abſatz haben die Sau⸗ nebit Großherzogthum Kral er owina ſind bereits bel⸗Kommentar „ 3 8 
E 5 ; : ienen und bei dem Archiviſten der Kataſtralkarten[der Bibe entar, Mikrond Gadoles,“ zu 88 fl. 20 gr. p. 
daß auf der Przemsza und Weichſel alljährlich gegenſerbrunnen von Kroscienko, Krynica, Rzegiestöw, am 8. — wie in allen größeren Buchhandlungen bie Lan] Am 5. d. verſtarb, den Warſchauer Blättern — — in 


30.000 Zentner Steinkohlen aus Preußiſch⸗Schleſienſmeiſten jedoch die Quellen von Szezawnica aufzu⸗ bes zu beziehen. Die noch fehlenden 8 Karten werden in Kur⸗ Kobryn der bekannte Celliſt Samuel Kosowsti. 
zur Deckung des Bedarſs von Krakau und feiner Um⸗ſweiſen. An vielen Orten der am Eingange geſchilder⸗ em vollendet fein. 


geſtolzenſteuer dem Fluch der Lächerlichkeit preisgegebenſim „Daily News“ zufolge, den Befehl erlaſſen, daß Guglielma, den Daspiwii des, Diftricis von Gaeta, Abgeordneten.] Die Geſetze zum Schutz der per- 
batte! Was kann Fould? Eine neue Anleihe, nichtsſes ihm nicht geftattet fein ſoll, ſich in einem britiſchen marſchirt und dort ebenfalls eingezogen iſt, nachdemſſönlichen Freiheit und des Hausrechtes werden 
weiter. 0 5 Hafen zu einem Kriegsſchiffe auszuſtatten. Die ge⸗ſer zuvor eine Abtheilung Piemonteſiſcher Truppen undſin zweiter und dritter Sitzung, ſodann das Gemein⸗ 
Nach der „Patrie“ wird das Senatsconſult, wel⸗ſſammte Mannſchaft des verbrannten Schiffes „Hardey Mobilgarden in einem neuen Treffen geſchlagen hatte. ſdegeſetz in der vom Herrenhaus beantragten Faſſung 
cher die finanziellen Reformen einweihen fol, zu einer Birch“ iſt nach London befördert worden, wo der ame- Dieſer Marſch des kühnen Bandenführers ins Innerel(mit Ausnahme der Aenderungen in Art I und 16) 
ſehr gründlichen und belebten Discuſſion Anlaß geben. rikaniſche (Un ons-) Geſandte für ihr Unterfommen|des Königreiches und fein neuer Sieg über die Pie⸗ angenommen. 
arquis von Audiffret fol die Abſicht haben, Bemer⸗Sorge getragen bat. Der Capitain Nelſon von dem [monteſen haben den Turiner Telegraphen nicht ge⸗ Nächſte Sitzung Montag. 
ungen von hoher Wichtigkeit über das von Herrnſverbrannten „Harvey Birch“ erbat ſich vom Mayorlpindert zu verkündigen, daß er „geſchlagen und auf] Agram, 29. Novbr. Die Viroviticer General⸗ 
— vorgeſchlagene Syſtem vorzubringen. Man ver⸗ſvon Southampton die Befugniß, das Schiff nach ſei⸗[das Päpſtliche Gebiet zurückgeworfen worden“ ſei, wo kongregation hat die Rekrutirung mit großer Stim⸗ 
Kar außerdem, daß cin durch feine Ergebenheit fürſnen ihm abgenommenen Papieren und nautiſchen In⸗ſer fogar „mit den Branzojen zuſammengeſtoßen“ ſei. menmehrheit angenommen. Der erſte und zweite Vi⸗ 
8 Kaiſerreich bekannter Senator, Graf von Caſa-ſſtrumenten durchſuchen zu laſſen. Der Lord⸗Mayor Auch die Nachricht, daß Borges geſchlagen ſei, halſcegeſpan, der Obernotät und Oberfiskal find abgetreten. 
er ein Amendement vorſchlagen würde, das denſvon London habe ihm verſichert, er würde ihm dazuſſich nicht beſtätigt.) Bei Rocca Guglielma erwartet Ein aus St. Petersburg am 28 d. in War⸗ 
eſorgniſſen des Senats und der Regierung Aus druckſdie nöthige Vollmacht ertheilen, wenn das Kaperſchiffſman von einem Tage zum andern einen ernſten Kampf, ſſchau eingetroffenes Telegramm meldet, daß Wie⸗ 
«ER Bei dem gegenwärtigen Mechanismus derſin den Londoner Docks läge. Der Mayor von Sout⸗ denn die Regierung hat alle Truppen, über die ſieſlopolski fein Entlaſſungsgeſuch eingereicht 
onſtitution entſcheidet der Staatsrath über die vonſhampton faßte aber den Fall anders auf und erklärte, verfügen konnte, dorthin geſandt. und der Kaiſer dasſelbe angenommen habe. 
en Commiſſionen des geſetzgebenden Körpers vorgeſchla⸗die gewünſchte Ermächtigung nicht ertheilen zu können, Rußland. aris, 28. November. Dem Vernehmen nach 
a Amendements; falls dieſe zurückgewieſen werden, folda die Papiere des Kapercapitains in Ordnung ſeien Dem „Vat.“ wird aus Warſchau vom 26. Nov.ſhaben die Unterhandlungen mit Preußen wegen der 
gibt fich daraus, daß die adminiſtrative Gewalt überſund hier nicht von geſtohlenem Gute die Rede ſein geſchrieben: In der Junkerſchule in Modlin, welche Schwierigkeiten, die von Seiten der Zollvereinsſtaaten 
e legislative Gewalt zu Gericht ſitzt, und daß derſkönne. Die übrigen Magiſtratsperſonen waren derſel-ſals Unterrichtsſchule für angehende Officiere der Artil⸗ bereitet werden, keine Ausſicht auf Erfolg. — Die 
taatsrath nichts Anderes, als eine directe Emanci⸗ſben Anſicht und verwieſen den Capitain an die Regie⸗ſlerie und des Genietorps meiſtens polniſche Elemente Dappenthal⸗Angelegenheit fol nächſtens geordnet werden. 
Pation der Regierung iſt. Graf von Caſabianca würde rung. Die Kronadvokaten ſollen ebenfalls dahin ent⸗ enthält, ſind vor Kurzem Unruhen uusgebrochen, wel⸗ Kopenhagen, 27. Novbr. (H. N.) In feiner 
Zu Modificirung der Conſtitution vorſchlagen, die zumſſchieden haben, daß dem „Nashville“ als regelrecht be⸗ſche unter dieſen Verhältniſſen nichts auffallendes habenſheutigen Sitzung verweigerte der Landsthing mit 23 
weck habe, dem Senate das Berathungsrecht überſglaubigtem Kaperſchiff vorerſt nichts anzuhaben ſei. und von dem unruhigen Nationalcharakter Zeugniß ge- gegen 21 Stimmen die Erlaubniß, die vom Abge⸗ 
le vom Staatstathe zutückgewieſenen Amendements[Vom Commandeur des „Nashville“, Capitain Pea⸗[hen. In Folge diefer Aufſäſſigkeiten und meiſt unbe⸗ſordneten Fröl und angekündigte Interpellation wegen 
8 geben. Auf dieſe Weiſe würde das Recht, zu denlgrim oder Pegram, erzählt der „Obſerver“, daß der⸗ gründeten Forderungen der jungen Polen haben dieſerſder auswärtigen Politik des Miniſteriums vorzubrin⸗ 
eſetzen und dem Budget Amendements zu ſtellen,ſſelbe im Jahre 1855 auf dem amerikaniſchen Dampfer Tage Unterſuchungen ſtattgefunden, welche vom Gen. gen. — Bei der heute ſtattgehabten Wahl eines Reichs⸗ 
vollſtändig der durch den Senat und die Abgeordne⸗„Powhattan“ in China diente und den EngländernſChrulew, dem ruſſiſchen Haynau, wie er hier genanntſtaths⸗Mitgliedes abſeiten des Folkething ſiegte Roſe⸗ 
enkammer vertretenen legislativen Macht angehörenſgute Dienſte im Kampfe gegen chineſiſche Piraten lei⸗ wird geführt wurden. In Folge derſelben find meh⸗ nörn mit 53 Stimmen gegen den Candidaten der 
und die Trennung der Gewalten wieder klar feſtge⸗ ſtete. Sir J. Stirling that feiner in den Depeſchenſrere Oberofficiere vor das Kriegsgericht geſtellt — 15 Bauernfreunde, Högsbro, der 44 Stimmen erhielt. 


ſtellt fein. Es iſt an daß Graf Caſ bia i iralität rü a ne 1 ; 5 Ir d 

0 2 zunehmen, daß Gra ſbiancaſan die Admiralität rühmende Erwähnung. Junker, theilweiſe aus guten Familien, zu gemeinen Bern, 28. November. Für die Grenzverletzung 

lerin nicht ohne Vorwiſſen des Kaſſers handelt. 5 . irt und in die A auf 15 Jahreſbei Juſſi hat Frankreich durch Entlaſſung der Ber: 
Die Herren vom „Sidele,” und wahrſcheinlich auch Dänemark. Soldaten degradir rmee auf ſſung 


1 i man i ut „Totlebenſhafteten und Beſtrafung der Gendarmen faktiſche Ge: 
i , ⅛ . 
E der 8 au e Ion kündigt: „Wird das M.nifterium während der gegen⸗ des. In Modlin hat er ſich mehrere Tage aufgehal⸗ ſteht zwiſchen der internationalen Commiſſion und der 
zee d nigin Maria öfentlchte 9 2 Berryer wärtigen Reichstags⸗Seſſion dem Landsthing eine Mit⸗ſten und fol daſelbſt unerfreuliche Entdeckungen gemacht Genfer⸗Regierung eine baldige nen bevor. 
verf e iſer Damen zählte mehr theilung machen über unſere inneren politiſchen Ver-lund bedeutende Verbeſſerungen in den Fortifications⸗ Turin, 28. November. In den letzten Tagen 
eis aßte — Adreſſe der 0 g ſelbſtverſt andlich ebenſbällniſſe und Dänemarks Stellung zu unſeren Nach- werken angeordnet haben. deſertirten gegen 70 neapolitaniſche Soldaten von Sta⸗ 
ſo — — die angeſehenſten von barmächten Deutſchland, Schweden und Norwegen — ber Theil de u. die franzöſiſche 2 Ein gro⸗ 

tele Familien, 5 Ueber die Zuläſſigkeit dieſer Interpellation wird, na z vinzial:NRahrichten. ßer Theil derſelben wurde jedoch ergriffen. 
— repräje itirten. Was den „Siecle“ a den „H. N.“ in der nächſten Sitzung des Landaching 1 . . Die heutige „Opinione“ meldet: Die aus der Ba⸗ 
— * die or „ 4 Faubourg abgeſtimmt werden. ar Bam 33. 1 75 um bud 47 — ———— ſilicata ne Euch ie 85 = 1 = Mel- 
. main, ſon ello it d er re dung ü rigante s 
6, — er Shaufiee d'Antin d. h. nicht bloß Italien. a ce die Gelsbaſdoble ung der  eaimmateielieten Studenten größer ws daß es jedoch mehr eine — — 
die „unverbeſſerten Legitimiſten, ſondern auch die rei⸗ In der Frage nr . aun ren e ber — Be DENE ul des Brigantenthums, als eine Vermehrung iſt. Es 
chen Kaufleute und Induſtriellen, alſo die Orleaniſten,“ Anunciada⸗Orden iſt nach langen 1 hi — verſität und akademiſche Digeipim vor Aken ie heal, verlas ſcheint, daß dieſelben einen mächtigen Streich verſuchen 
unterzeichnet haben. Binnen Kurzem werden fämmt: ſen worden, daß er ihn erhalten ſoll. Seine Ver im Sinn des $. 17 der Immatrikultrungsverordnung vom 1.][wollen. Es fanden mehrere Zuſammenſtöße ftatt, in 
liche Adreſſen an die Königin — nicht bloß die auslmung fol ſich ebenfalls gelegt haben und er das Oclober 1850 en a de Neiße und welchen fie ernſte Verluſte erlitten; aber geſchlagen, 
Frankteich —in einer Sammlung veröffentlicht werden. Commando des eee Lee Toga bekleiden Dekanen Doc. fliehen und zerſtreuen fie ſich, um ſich neuerdings zu 
0 der E 3 =. in der politifhen und ai = liest in dem zu Tutin erſcheinenden Campa toren Teliga, Koczyüski, Skobel und Czerwiakowski aufgerufen, vereinigen, wenn ſie Informationen erhalten, daß die 

aliſtiſchen Welt vielbekannter Name, in letzter an r 


5 e te. Gehorſam und Achtung den akademiſchen Geſetzen und Behör⸗Tru tfernt find. Einige Dörfer wurden in die⸗ 
Zeit Mitarbeiter der „Augsb. A. 3.“ — iſt, wie ausjnile vom 25. Nov.: „Dem italieniſchen Blatt Il No: N Entgegennahme der Matrikel dem Rector durch Hande uppen entfernt ſind. Einig f 


: a . A 2 h i 5 98 ) i überfallen und geplündert. 
Paris Idet d, di i imlmade wird geſchrieben, daß drei engliſche Kriegsſchiffeſſchlag angelobten. Schließlich wandte ſich der Rector abermals an ſer Weiſe von ihnen ü 1 
Pfiegehauſe re A Bi an 5 ſich Fr in eg Hafen 35 Tarento eingelaufen ſeien; fie hät- ſdie, wie b en e a aus allen Theilen Polens neu Turin, 29. November. (Ueber Paris.) Der Se: 


n ans Land geſetzt, welche mehrere Häu- ſangelangten Studenten mit Worten d „daß ihreſnat hat das Projekt wegen zeitweiſer Einquartierung 

rückgezogen hatte, geſtorben. 5 15 dere 1445 ſollen, nt fie die enplifche Ei dus wühlt au Sad is — re 8 2 bre von Wie in Klöſtern, in Anbetracht, daß demnächſt 
Spanien. auf denſelben auſpflanzten. Dieſe Nachricht iſt ernſt teligenz die den Kampf aueh» Dab 1 Siehe Rte 98.000 Rekruten bequartiert werden müſſen, für 

Im Senate führte die Antwortsa reſſe in der genug, um ein Dementi zu verdienen.“ Zur Berhütung von Feuersgefahr ift fortan, wie wir imldringlih erklärt. Nicaſcli hat die Beziehungen zu 


Sitzung vom 20. November zu heftigen Erörterungen.]“ Nach der Perſeveranza beabſichtigt der italieniſche. Maueranſchlag leſen, jeder Gebrauch von Brennftoffen zum Ko. Frankreich als herzliche bezeichnet. Die Nachrichten 
Ein Amendement, in welchem die Politik des Kabinetsſ Kriegsminiſter, jedes e 1 zwei Com. den, Aufwärmen zt. in den Buden am Kleparz u. |. f. beifüber dae Brigantenweſen find übertrieben und es iſt 


ſcharf getadelt wurde, ward mit 92 gegen 12 Stim⸗ ; Aon Stroſt anterjagt, a unrichtig, daß die Engländer Tarent beſetzt halten. 
h "Ipaguien zu vermehren und neue Regimenter zu bilden ur Vereinfachung der Rechnung und Vermeidung von Ir⸗ ' : k 
Men verworfen, 45 Senatoren aber enthielten ſich der har 3 2 3 1 it die hae des Gate Creditvereins] Seutari, 28. November. Die Montenegriner 


mmung. Mar eit mehreren je bi 7 gefonnen, alle noch auf Gonventionsmünze lautenden Pfandbriefeſhaben geſtern das Dorf Sceſtane angegriffen Muriki 
Jahren wieder en Narvar, * te 11 3 Die bis dum 20. d M. reichenden Blätter aus durch Umſchreibung derſelben auf öſterreichiſche Währung eimu⸗ am Scutari⸗See verbrannt und begaben ſich nach den 
| n erſten Male im denate ſchien, Neapel geſtehen ſämmtlich direkt oder indirekt zu, ziehen, weshalb die Inhaber der erſteren bei Zuſicherung jeder Inſeln Tougemine. Die Türken von Antivari b 
Dee nachdrücklich gegen die Grauſamkeit, mit welcher daß die Contrerevolution täglich größere Verhaͤltniſſeſ Erleichterung zur Umwechslung derſelben von der Direction in dahin Unterſtätung efandty die Türken 8 Fe en 
die Regierung bei dem Aufſtande in Loja verfuhr. annimmt; ſelbſt jene Blätter, denen ein ſolches Ge— rn id der Hohhſcleg Arpehn des beg ben Rh leichfalts babin on Scutari 
Narvarz iſt aus Loja gebürtig und Gutsbefiger daſelbſt. ſtändniß fehr ſchwer fällt, ſehen ſich jetzt zu demſelben uapenpers e ben Kreis) in Brand ger a d ien, 25. Nor b 

In feiner Rede erzählt er, was vor und nach dem genöthigt. So ſchreibt der „Nomade“ vom 19., es e e d die bie 1 * mal — en eee e Nee den) In 
Aufftande vargegangen fei. Die Bevölkerung Loja's könne nicht mehr in Abrede geſtellt werden, daß dieſam 23. November um 4 Uhr Nacmiliags gelöscht wurde, nach⸗ n ig Yatcha’e 9 — 
emerkte er, ſei als Muſter guten Bürgerthums be⸗ſvocnehmlichſte Urſache der die ſüdlichen Provinzen er-ſdem er auf einer Fläche von beiläufig zehn Joch das dürre hobe über Verlangen 6 aſcha 
kannt und einträchtig geweſen bis zu dem Tage, woſſchütternden Agitation die Reaktion ſeiz nur Selbſt-[Gras ſammt dem dürren Laub verbrannt und die daſelbſt befind- verhaftet worden. 

die Regierung Zwietracht geſäet habe, indem fie der⸗täuſchung könn ( > fi lichen jungen Bäumchen größtentheils gänzlich zerſtört oder be.] Levantiniſche Poſt. Konftantinopel, 23. 
felben einen Deputirten habe aufzwingen wollen, der gechelitaniſchen n ei ei ha 25 ben e. Die Eu bingen dies Brandes IT ber Rovember. Die Circulation der Kaimes fol auf die 
in der Gegend völlig unbekannt war. Um die Wahiſzu Grunde liege. Das Eben egg ett beran, daß bis — Hauptſtadt beſchränkt und von den Provinzen über⸗ 


%%% CCC 
„ 0 ermochten, un im Hin:| — Die bai irettion der k. Ve J ae g 

Tabaks⸗Oebitanten und Unterbeamten nicht ausgenomeſbluck auf die gegenwärtigen e a * hat in n n,, Se lage der ſyriſchen Entſchädigungen E zwiſchen 
men. Nun bildeten ſich geheime Geſellſchaften, undſerbebt wieder ihr Haupt; die Straßen find nicht mehr Lolterielooſen unter Band ſämmiliche k. Poſtanſtalten zur ſtreng⸗ Fuad Paſcha und den europaiſchen ommiſ⸗ 
die Unzufriedenheit wurde ſo allgemein, daß Narvaezſſicher, die Dörfer beſetzt, die öffentliche Sicherheit im ſten Darnachachtung aufgefordert, daß alle unter Streif⸗ oder fä ren definitiv geregelt. Die Pforte bewilligt die 
es für feine Pflicht hielt, nach Madrid zu berichten, höchſten Grade gefährdet und die Banden namentlich Kreuzbandſendungen in Bayern aufgegebenen Wasn aus⸗ Un ion der Donaufürſtenthümer für Lebenszeit 
wie es dort fiehe. Die Regierung aber, ſtatt geeigneteſin der Capitanata und Lucanien wärtiger Lottericloofe oder Offerten nicht a drefie abge⸗Couſa's unter annehmbaren Bedingungen. Der neue 


; 3 oa i i ürfen, fondern . pr. x > - 
Mittel zur Verhütung eines Aufftandes zu treffen, zogſſie daſelbſt die vornehmſten Stable rn een ia 8 ferbifche Agent Riſtich iſt hier angekommen. Es iſt 


es vor, den Auſſtand ſich ruhig entwickeln zu laſſenſdem fo ſei und daß namentli i Paris, 28. November. Schlufcourfe: per. Rente 69.50. der Bau mehrerer Kriegsſchiffe in England beſchloſſen, 
und ihn dann mit unerbitterlicher Strenge zu uns ne * S 1 = Auffiand feit dem. 4½ % 08.00. — Eat 507. — Eredit⸗Mob. 753. — und Admiral Mehemet Paſcha wird deshalb nach Lon⸗ 
terdrücken. Narvaez bat um eine moͤglichſt baldigeſGeſtalt Sek: Be fi Punt 43 een rn 517. 2 Oeſterr. Kred. fehlt. Anfänglich beſſere Hal ⸗ don geſchickt. Die ausgewanderten Tataren und No⸗ 
* : ins \ D a ung, er matt, - i i 

algemeine Amneſtie. Der rer ines 8 des „G. di Napoli“ und des „Nazionale“ angeſichts“ London, 28. November. Schlußleyſele 91 / — Lomb. y, 196 werden auf ben er rg 2 
entgegnete: „Die Regierung ſei allerding der Privatdepeſchen beſtätigt, die über die Vorgänge. Wien, 29 November. National-Anleben Ju 5% mu Jänner Conſtantinopel angeſiedelt. Das Fort Gagri ſo 

was in Loja vorgeh:, unterrichtet geweſen; wennſin der B filicata und does die Gefechte bei Migtiane Coup. 81.80 Geld, 81.90 Waare, mit Apr. Coup. 81.50 Geld den Tſcherkeſſen genommen fein. Abdal Karim Pa- 
man ihr aber jetzt ſchon Grauſamkeit bei Unterdrückung Vaglio un „81.60 Waare. — Neues Anlehen vom 2 500 fl. 82.70 ſſcha iſt zum Polizeiminiſter ernannt. Die Wiederer⸗ 


5 8 a d Garaguſa berichten. Die Contrerevolu- Geld, 82 90 2 89.70 G., 89.90 W. — Gali⸗ i 
des Aufftandes vorgeworfen, was würde man erſt ge⸗ſtion ſoll bei denſelben den Piemonteſen wiederholt a zu5% 66 75 G. 67.25 W. öffnung der Unterhandlungen zwiſchen Omer Paſcha 


ſagt haben, wenn fie geftraft hätte, bevor die Ver⸗Schlappen deigebracht und di aktien der Natlonalbanklpr. Stüc) 752.— G. 753.— W. und dem Fürſten Nikolaus von Montenegro beſtä⸗ 
ſchwornen zu den Waffen gegriffen hätten“? ges (bagriuben Streiter 1 — der Krebit-Anftalt für Handel und Gew. zu 200 fl. öſterr tigt ſich. Riza Bei iſt ſtatt Franko Effendi zum Ge⸗ 


* F railer Kerv: 3 
Belgien. Zu den traurigſten Erſcheinungen, die in dem N 183.30 ©. 183.40 2. 5% Kaifer Herdin, Nordbahn neraldirector des Telegraphenweſen ernannt. 


: 2 W 2 l 000 f. CM. 2095.— G. 2097.— W. — der Galt Karl- 1 15. 8 ü i : 
Die Belgiſche Kammer hat am 26. d. die Dis⸗ſplühenden, jetzt fo ſchwer heimgeſuchten Königreich Yubm.- Bahn zu 200 . CM. m. 160 (50% Einz, 16875 C Mere, Berz Men ee 


PEAK J . l ie Bundestruppen nicht Beaufort, fondern 

cuſſion über die! i tgeſetzl. NachſNeapel auftauchen, iſt nun auch no i 167— W. — Wechſel auf (3 Monate): Frankfurt a. M., jürjlaufel, daß die X ' 

der „K. 3. 1 nn Hmendement (oo bene enden gekommen, die Sr en 100 Gulden ſüdd. W. 11735 ©. 3 7 K Mönden, fürjnur die Inſel Hilton beſetzt haben. — — 

zur Adreſſe einbringen. „Es wäre für Belgien rath⸗[Fauſt Krieg gegen die Contrerevolution führen und n 15 G. 1907 W. = ne hat in 2 in Waſhington a 

ſam, das Syſtem der Anncrionen und der Abſorbi⸗ſdie Eimzelngefechte immer blutiger und grauſamer ge⸗ſteond org 11.05 ©. 11.07 W. — Mal, Smperiale 1134 ur iz inter derfelben Anficht 

zung der kleinen Nationalitäten zu billigen, da esſſtalten. Nicht leicht dürfte der Bürgerk ieg irgendwo 11.36 W. — Vereinsthaler 2.07 G. 207 ½ W. — Silver 188.— Wie derlautet, fol der Re Nan den gefan 

in einer gegebenen Goentualität .d boleſer Rich⸗ ſo fehr den Charakter des gehäffigften Bruderkampfesſe) 138.25 W. Su jein. Der Steamer Jacine“ if . 

tung hin große Gefahren — anen nach dieſe angenommen haben, als es jegt in jenen neapolitaniel, * 3 am 20. 2 e agie 1 genommenen Kommillären 5 u nr Staaten, 
. x ; “Ir. verl., fl. p. 108%, ae. — = en für 100 fl. i i 0 . 

Der Independance zufol niſchen Provinzen der Fall iſt. ar 5 oͤfterr. Wahrung A 344 seclangt, 338 abi, — Preuß, Maſon und Slidel, — 

öffneten Unterpandlungen besagt . . BepGEetEs Br. Bl. FR 

eröffneten glich d 8 eape November: n er € er jur 100 b. 1 . f Angekommenen un gereiſten 

ear, Das ge glb Angensti erhalte ich Nachricht, daß Borges langt, 137.— bei. — Muffe Immeriale f. 11.36 ver, 11.20) Verzeichnis DEE om 30, Rovember. 


n Wege. e vezablt. — $ ' 1.06 verlangt, 10.90 bezahlt. — i itzer: i 
nannte Blatt fagt, daß die niederlaͤnduſche Regierunglin die wichtige Stadt Ferrandina eingerückt und dann ale f. 6.48 verl., 6.40 — angekommen find die Herren Gutsbeſitzer: Joſafat Kakuski 


. 5 f a b i imir Wielowiejski aus Polen. Stephan Wil: 

die Ablöſung im Princip zugeſtanden Nd und halſeiner beträchtlichen Bourboniſchen Schaar entgegen ge⸗[Bollwichtige eſterr. Wand» Dutaten fl. 9.101% 6.48 begahlt. — — 2 — — — Leonhard Hahn, 

Grund zu glauben, daß auch eine Vers udigung über gangen iſt, welche auf der Küſte des Joniſchen Mee⸗[Beln. Biandbrtefe nebſt 1. Goup. de 3 101½ bez Kaufmann, aus Sängerberg. Mathias Jacker, Geſchaͤftsreiſender, 

rn ũ —Rd—a , e — ,,, . , ⅛—˙,tln... .. 

gierung fol ferner die Abſicht haben, gleichzeitig miiſſento und Xcrı glücklich gelandet iſt. Zwiſchen Pozzuoli fenden Koupons u. Ze fl. 84% 8 83%, bezahlt. Saen. Heber! zich, Oeſchaftsrelſender, aus Brünn. Grau 
der Aufhebung des beſagten Zolles für diejenigen Staa- und Baja haben vier große Barken eine Landung von — wrundentlaftungs = Obligationen in kanal, iche Währung Era. Siemonsla, Gutsbefigerin, aus Bobin. 

ten, welche den belgiſchen Vorſchlägen i Betreff derſWaffen bewerkſtellgt. Es wurden aber erſt Jagd auff 67 ½ verlangt, 66 ½ bezahlt. — 8 duntelhe von dem  Angereif find die Herren Gutsbeſitzer: Thadäus Fürſt Lu⸗ 

Ablöſung des Sch s beigetreten find, Ermäßieſſie gema ur its gelungen war. Chia⸗ den r 4064 . err. Wahr. S1 % „end mahlt. — Aftienſe miret, Lukas Dobrzanski und Joſeph Hempel nach Polen. 

eldezollı 9 8 cht, als ihr Zweck bereits 9 Auccio fol der, Garl⸗kurwigsbabhn, ohne er Zen der Einzahlung Mathias Gorski, Konſtantin Nowaczyüski, Kwiryn Rogawski, 

x bat nach der Einnahme von Caſtelluccio ſola en ert Wäpr. 169.— verl. ..... Johann Koämian, Ferdinand Hoſch und Stanislaus Radwanski 

beſetzt, iſt dann bei Fontana über den Fluß (Liris)ſ«amñ¶ñÄ —— —ͤv nach Galizien. Mieczyslaus Waligörski nach Kalwarya. Ferner 

In Bezug auf den in Southampton liegendenſgagangen und in St. Giovanni eingerückt, worauf er Neueſte Nachrichten. die Herren: August Bonaſch, Kaufmann, nach Wien. Auguſt 

Dampfer „Naſhodle“ Hat die Regierung, einer Angabe ſich von der Römiſchen Grenze entfernt, gegen Rocra Wien, 29, Nov, [Sitzung des Hauſes deriNaumant, Kaufmann, nach Gbersbach. 


Wzywa sie przeto wazystkich, ktörzyby jakiesIN, 6527. E d y kt. (3377. 3) Getreide-Breife 


auf dem letzten öffentlichen 5 in Krakau, in drei 


Amts blatt. 


1 Ra 8 2 5 8 Gattungen claſſiſicirt. 
N. 20758. Ediet. (3382. 1-8) czajnego pozwu przeciw zastepey masy upadldjjezyni, iz Jakob Rothman przeciw Wolfowi Ro- Tuffdhrung — — ax 
Von Seite des k. k. Landesgerichtes in Krakau wir Benjamina inhorn w tutejszym sadzie wniesli. |senblüth 2 Lezajska pozew o zaplacenie sumy — b 
hiemit bekannt gemacht, daß die unterm 23. September to pretensyi swej do wspomnionéj masy upad-|wekslowej 400 21. w. a. wytoczyl, w skutek ktö-] Producte II 


Der Metz. Wink. Weiz. wo 61375 575 824 — — 12 


i eaux gegen die liegende Maſſe nach Michaelfudowodniee zaniedba, w pozwie nietylko rze- niewiadomego Wolfa Rosenblütha kurator W 080-] Saat- Weiz. — — E 
e In Sofera Rajeka e Ehe vonjezywistoß6 Swej wiersytelnodei lecz takze i prawojbie e. k. Notaryusza 1 Pogonowskiego 2 substy- » Geke a 3250 dir 3165 | 3175 I-— |-— 
12,000 flp., 3000 flp. und 1250 fl. ſammt Nebenge-jna podstawie ktöregoby zadal w teéj lub ow£j kla-|tueyg Notaryusza p. Holzera ustanowionym 1 te-“, ftr 5 ie 988 3% 5 E 
bühren auf den 22. November 1861 angeordnete öffent⸗ sie bys umleszezonym, po uplywie pier w rzeczo-ſnpuz zarazem uchwalony nakaz zaplaty dorgczeny| „ Erbfen . 550575 | 525 1 535 1- _ I 
liche Feilbietung der Realitäten Nr. 390 und 391 Gm. nego dnia wigcej sluchanym niebedzie, a ci, ktö- zostal. - mei „ Hirſegrütze 550 6— 15 . 1.1. 
III. in Krakau über das hiergerichts am 21. Novemberſrzy a2 do tego czasu pretensyi swych nie zgloszg O tem uwiadamia sie zapozwanego Wolfa Ro- Deep 1 — 1528 | 8150 —— 5 — 
1861 3. 20758 überreichte Geſuch des Hrn. Ludwig beda od calego w wprzöd wzmiankowanych kra- senblüth 2 tym dodatkiem, aby sam lub przez I u . Szabo 
Delaveaux auf den 20. Februar 1862 um 10 Uh jach koronnych znajdujgcego sig majatku, nawetſustanowionego kuratora, lub przez innego 2 „ Kartoffeln (neue) — 2 10 [128 180 — IE 
Vormittags unter den im Edicte vom 23. September odsgdzeni chociazby im prawo kompenzacyi przy- obranego obrofice stösowne kroki przedeigwzi4 i[Cent. Heu (Wien. G. — -- 115 
1861. 3. 15857 kundgemachten Bedingungen verlegt skuzalo, albo wlasng rzecz 2 masy zadaé mieli, sadowi o miejscu swego ‚pobytu wiadomo U. f en gen > Fer 1735 1-— | 1 I-i— I-/« 
wurde und an dieſem Tage bei dem k. k. Landesgerichte albo wreszcie chociaaby ich wierzytelnosci na ja- Rzeszöw, dnia 21. Listopada 1861. 1 1 ſieiſch.— 1 12 Er 2 — 8 — 14 
wird abgehalten werden. kims majatku nieruchomym diuznika zabezpie- nn ——— . Rind. eungenſt. — 28 20 d—I ichs ie — 

Krakau, am 22. November 1861. ezone 3 — 5 edyby cos do ee, mit . 

8 mas y dlu yli, dlug ten bez wzgledu na pra- 3 7 ——— 4 1 2175 4—— 4 —1—— 1-1. 
N. 20758. Hd y kt. — — — kiözebf K. k. Polniſches Theater in Krakau dba eren 80 E= E 
C. k. Sad krajowy w Krakowie podaje N im ee pre beda winni. unter Direction von Julius Pfeiffer. Gefen au Märzbier 8150 - E= E= 
ublieznej wia lomosci, iz termin do licytacyi real astęepeg masy upadléj mianuje sig tutejszego ein un . ea eu 
nosei — Nr. 390 i 391 w Gm, III. Kr Kra-jadwokata p. Dra Schönborna a substytutem tego ö Sonnabend, am 30. November 1861. ska detto aue Doppelbier ———— 4-1 - I I — | -)- 
C 0 > adtiokata P. Don ueirera tpyn ns 288 Zum Benefiz des Frl. Marcella Biedron Hühner⸗Cier 1 Schock — — | 1110 I—— I — I- | 

kowa polozonych, na zaspokojenie pretensyi panaſadw uckera, wyznaczajac zar X f Berhengräge / Meß 50 68 Die 
Ludwika Delaveaux od masy 8. p. Michala 1 Jö- zarzadzeę tymezasom ego w osobie p. Majera Ne- 8 ann und rau. Tzeſtochaner do —— 10 1 II 
zefy Rajskich w kwotach 12,000 zip., 3000 zip. benzahl kupca w Wisniczu. a Luſtſpieldichtung in 3 Acten von Alex. Graf Fredro. Weizen dio. - 1 125 .- 
i 1250 zir. mk. wygranej, edyktem z dnia 230 Celem zatwierdzenia tymezasowego zarzadzey Zum Schluß: — 5 on 1— 125 —— 1-90 I-1— I 1 
Wrzesnia 1861 do L. 15857 na dzien 22, Lästo-[tudziez do wyboru wydzialu wierzycieli wyzna- e Ne W Bir Ehe 7 
pada 1861 ogloszony, w skutek podania p. Lud-ſeza sig tag na dzien 27. Lutego 1862 o oder die Krakauer Hochzeit. Braune bio. E ig RE u ml we 
wika Delaveaux w dzien 21. Listopada 1861 do godzinie 1018) zrana, do ktörego wierzyciele przy-|Dramatifhes Singfpiel mit Tanz in 1 Act nach der Mehl aus fein. dto..———75—— [ 
L. 20758 wniesionego, niniejszem wstrzymuje sie, z wanymi z08tajg, j Idylle Brodzinski's bearbeitet von Chriſtian Gf. Oſtrow⸗ —— dto. — 65 — 70 — —55 —— 4 
i jednoczesnie nowy termin na dzien 20. Lu- Kraköw, dnia 11. Listopada 1861. ski. Muſik von W. Szlagörsli. Aulurugmehi nn 


Im Zwiſchenact Maſur von Adam Gnatkowski. 


teg o 1862 o godzinie ZUNG] HRG eee sig N. 198. Ed yk. 6365. 1-5 Vom Magiſtrate der Hauptſt. Krakau am 26. November 1861. 


na ktörym to terminie licytacya realnosci powyzé) - . r 
przytoczonych, pod warunkami edyktem 2 dnia C. k. Urzad powiatowy jako Sad w Kroscienku] . Sonntag, am 1. December 1861. ae n 9 
23. Wrzesnia 1861 do 15857 ogloszonemi w c. k. podaje niniejezym edyktem do wiadomosei, ze dn. König Ladislaus Lokietek 
* 3 Ni 705 e 24. n 1840 umarl we wsi Kamieniey Ja- in Wisli W 
raköw, dnia 22. Listopada . köb Faron be ienia test tu, 1 islica. BER 
- E 4 eee Dramatiſches Gedicht von L. A. Dmuszewski mit le⸗ Wiener - Börse - Bericht 


. Sad nie wiedzge miejsca pobytu jego syna To- 
8 Edykt. BIT 1-5 masza Farona wzywa ia aby sie w przeciggu 
C. k. Sad obwodowy w Rzeszowie wiadomoſroku zglosil i oswiadezenie do spadku dat, gdys Elsner. Decoration von Sivert. 
czyni, iz Jakob Langweil przeciw Wolfowi Rosen-Jinaczej pertraktacya z tymi, ktörzy sie zglosili i Anfang um halb 7 Uhr. 
blüth z Lezajska pozew o zaplacenie sumy weks.Jz kuratorem dla niego postanowionym Przepr — 
lowéj 500 zlr. wytoczyl, w skutek ktörego pozwulwadzong Z08tanie. 


vom 28. November. 


benden Bildern, Geſang und Tanz. Muſik von Joſef 
Oeffentliche Schuld. 
A. Des Staates. 


In Oeſt. W. zu 5% für 100 fl. 6280 63.— 
Aus dem National⸗Anlehen zu 5 für 100 fl. 81.60 81.70 
fl. 


dla zapozwanego z miejsca pobytu nie wiadomego C. k. Sad powiatowy. ein ſte echte Vom Jadre 1851, Ser. B. zu 5% für 100 — —2 

Wolfa Rosenblüth kurator w osobie c. k. Nota-| Kroscienko, dnia 10. Ptepges 1861. ® # — ene 2 K = 9785 

ryusza p. Pogonowskiego z substytucyg c. k. No. er 5 N N 33556. 3 CAROVANEN 2 THEE mit Berlofung v. J. 1839 für 100 f. 121.— 121,50 

1 — 8 Kg 1 er. ostal AZ en in Original⸗Paketen das Pfund zu fl. 3, 4, 5 „ 1854 für 1009. 50.25 80 75 
tni tal.) ; i ö I „ 1800 für 100 fl. 5 

zem uchwalony nakaz platniczy dorgezony zosta Vom k. k. Bezirksamte als Gerichte zu Kolbuszöw 6, 8 5. W. in Banknoten bei . 2 b 2 52 — 


O tem uwiadamia sie zapozwanego Wolfa Ro 
senblüth z tym dodatkiem, aby sam lub przez 
ustanowionego kuratora lub przez innego sobie 


wird hiemit bekannt gemacht, es fei Gregor Magda zu 


e ee ee ee g Sd 


B. Der Kronländer. 
Grundenklaſtungs » Obligationen. 


ebranego obronce, stösowne kroki si sigwzigl Da dem Gerichte der gegenwärtige Aufenthaltsort 8 ee 5 — 80 55 
5 een . deſſen hinterbliebenen Ehegattin Roſalſa Magda 2. Che in Kraka u, von ol 4 nd 100 MEET zu 8770 
.. , ̃—‚—— ie sl Biechota ud des. miubesjäbsioe, Sohnes, Talent aus der ‚bekannten beſtrenommirten Thee- Gropchen Sea 54. 5 tar 100 4... —. —.— 
8 E 5 . 7 797 m um chsdinnen einem Jahre bei diefem Gerichte zu melden, handlung von nn iu 5% für 100 f 50% fur id . 87 50 
Vom Krakauer k. k. Landesgerichte wird in Folgeſwidrigenfalls die Verlaſſenſchaft mit den ſich meldenden ö von Tem. Ban, Kroa S 6 > ee Due 
des beim k. k. Bezirksamte Wisniez überreichten unbſErben und den für fie in der Perſon des Stanislaus PETER HOFER IN W EN bon Gallien zu 54 * 1 c + 2 — 
im Delegationswege zur Erledigung übermitielten GüterAyapan aufgeſtellten Curator abgehandelt werden würde. unter Garantie für Echtheit des Thee's und fürſoon Siebenb. u. Bufowina zu 5% für 100 d. 68.78 66.— 
abtretungs⸗Geſuches auf Grundlage |. 488 G. O. der Kolbuszow, am 30. October 1861, ſolidſte Bedingung. (3374. 1-3) A ctie n. 
Concurs über das geſammte wo immer befindliche beweg⸗ ber Nationalbank 9 
liche, dann über das in den Kronländern, für welche die ver Kreditanfali für Handel und & uch) Fr, 
Jurisdictionsnorm vom 20. November 1852 Wirkſam⸗ br. BL 52, re : 182 — 182 10 
keit hat, gelegene unbewegliche Vermögen des Benjamin Kundmachung (3375. S)|Meer.-öRer. Gon. . tilg iu 500 8.5. W. 500 — 893.— 
Einhorn Geſchäftsmann in Wisnicz eröffnet. 2 AM * n 1000 fl. CRM. . .. 208% 2000 
Es werden daher alle, die eine Forderung an den oder 500 ee; zu 200 fl. EM ne 


Verſchuldeten haben, aufgefordert, bis zum 26. Februar 


1862 die Anmeldung ihrer Forderungen in Geſtalt einer l 1 nn 

örmli 3 2 3 2 der Theisb. zu 200 f. GM. mit 140 fl. (7 

förmlichen Klage wider den Vertreter der Concursmaſſe 1 kaiſ. ” vil Hi Eheieb: au 300 A. GER: mia 140g. Sr 

des Benjamin Einhorn bei dieſem Gerichte zu über: de ko nigl. 3 Be pri 5 galiz chen der 0 enbahn zu 200 fl. öl. n 8 

ruhen. 5 i m. 180 1 (00%) C.. .... n 
Wer ſeinen Anſpruch an die erwähnte Concursmaſſe r galiı. „gel gubwige-Bapn in 200 fl. Gen. 

binnen obiger Friſt nicht anmelden oder unterlaffen würde, C d 2 = B der ir W 166.50 167.— 

in der Klage nicht nur die Richtigkeit ſeiner Forderung, ar u wig - a n 4 nnn au 4 

ſondern auch das Recht, kraft deſſen er in dieſe oder 4. die Betrieb 7% ert. ai in ze ju 550 f. CM... en 

jene Claſſe geſetzt zu werden verlangte, zu erweiſen wird Für die ſtrecke en e Saufen u 500 en 

nach Ablauf des erſtbeſtimmten Tages nicht angehört und der a . ae ien » Gefehfhaft ju 

diejenigen, die bis dahin ihre Forderungen nicht ange⸗ ; Pes I een. err. ab Ze Bar Eee Beh 385.— 390.— 

meldet haben, ſollen in Rückſicht des geſammten Ländern | A Pfandbriefe 


Glährig zu 5% für 100 fl. 102.75 103.— 


der 
. Nationalbank J 10 fahri ü x 
werden im Jahre 1862 auf Ec. f vader in 5. f 10 


13.000 f Klafter Kiefern, Fichten, Zaren: oder Bu ⸗ a n g e . 0 —— 10- 
en⸗Vreunholz, ann Gelg. Arevit⸗Nädalt G. M. Ju 4; für 100 f. 7825 Sinn 
12.000 Stück Kiefern oder Eichen⸗Schwellen benöthiget. Be 


der Credit⸗Anſtalt für Handel und Gewerbe gu 


befindlichen Vermögens des Verſchuldeten ohne Ausnahme 
auch dann abgewieſen ſein, wenn ihnen wirklich ein Com— 
penſationsrecht gebührt, wenn ſie auch ein eigenes Gut 
von der Maſſe zu fordern hätten, oder wenn auch ihre 
Forderung auf ein liegendes Gut des Verſchuldeten vor: 
gemerkt wäre, daß alſo ſolche Gläubiger wenn ſie etwa 
in die Maſſe ſchuldig ſein ſollten die Schuld ungehin⸗ 


dert des Coempenſations⸗Eigenthums oder Pfandrechtes, Die Auliefe ang kann mit 1. Jänner 1862 begonnen werden und muß bis Ende an apſſ- Weſellſch. . i — 121.20 12140 
erben ha Rn vollſtändig beendet fein. eier Eten lAnieihe Ju 100 f. G. M... 4 — I 
rn Penn 2 STR a e err 20 Die Hieferungsbedingniſſe find bei den Infpectionen einzuſehen und von den Offerenten e A ie 
2 * 2 = a u 7 . 
kat Dr. Schönborn zu feinem Stellvertreter der Hr.] zu unterfertigen t muß di 8 a Eſterhay zu 40 1. a 3 — 5 — — — 
Advokat Dr. Zucker und zum einſtweiligen Vermögens⸗ Das Anbot ie Gattung und Menge der Hölzer, dann die Station, auf welche Be G 37.— 373 
verwalter der Wisniczer Handelsmann Hr. Majer Ne- abgeliefert werden will, enthalten, und mit dem fünfperzentigen Vadium des berechneten Betra⸗ un 3 2 „ EIER — —— 
benzahl beſtelt. 3 dnſtweil I ges der zu beabſichtigenden Lieferung im Baaren oder börſenmäßigen Papieren, letztere zum Ta⸗ e nei u 0) — 
aten fe alt ur Wohl des Olänbigerauapgunge] gescourſe berechnet, belegt fein. dae d ee f 
t e zur 4 uſſe 1 fi „ I 7 " 2 er ve, ver, 9 2 7 
wird dle vage eung auf den 27. 3 1862 um Lieferungsluſtige werden eingeladen ihr 8 ber l. J. Bee mm „ .. 147 0 55 
10 uhr Vormittags feſtgeſetzt, zu der die Olälubiger vor⸗ 8 längſtens 8. December l. J. N 2 Donate. 
geladen werden. s bei der Centralleitung der k. k. priv. galiz. Carl Ludwig⸗Bahn, Wien, Heidenſch uß im Banl-(Plag-)Sgente,, 
Krakau, am 11. November 1861. a Gebäude der Credit-An ſtalt, mit der Aufihrift: Yugsburg, für 100 g 1 e 7° 112.40 117,80 
} 5 i 6 rankf. a. M., für 100 fl. füdd. Währ. 3 
re 4 1 dy K * i a „Anbot zur Lieferung von Brenn- und Bauhölzern“ einzubringen. Samba I a. 5,3 1 . 10830 10840 
— he —— döbr w Sadzie po- Wien, am 20, November Se . : done, für 100 Fiete 2. . 5468 5420 
wiatowym w Wisniezu podanéj, a w drodze dele. Von der k. k. priv. galiz. Carl Ludwig-Vahn. Cours der Geldſorten. 
S SEHR NINE Dan) Meteorpivogiiche Beobachtungen. Durdiänitis.Kours 1 pn 
e aare 


sadzie $. 488 post. sad. konkurs na caly gizie- 


- ian ; j : x nend dei 2 in kr. kr. fl. kr. 
kolwiekbadz zmejdujgcy * zuchomy tudziet 2 en eee Sbealfſche Ristung und Stärke Zustand Arſcheinungen — Kaiſerliche Münz⸗Dukaten. 1 2 4: 8 — 57 9 55 
krajach koronnych, w ktörych ustawa o Wasci- „5 Fe 1 nad Feuchtigkeit Fe te ee ee > 2 
wodei adde 2 dute 20. Listopsda 1892 ohen. =] pr Aer e Pet | vera e 2 gi -- Fr n 196 
zuje, znajdujgcy sie nieruchomy majatek Benja-| 20 Y pp EB Regen ec 1106 — — 10 1107 
mina Einhorn trudnigtego sig interesami zarobko- 0 au + so | — a | — | 11 * 40 Sue Juperiae . — u — u 10 
wemi w Wisniczu zamieszkalego. 30 . 98 5 5 a. een, = wo an ee — — 


In der Buchdruckerei des „CZAS.“ Buchdruckerei⸗Geſchaftsleiter: Anton Rother. 


